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entbieten wir allen unsern Abonnenten und Inserenten im In- und Ausland, unsern treuen
und bewährten Mitarbeitern und Korrespondenten, ferner den Mitgliedern des „Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler Zürich und Angehöriger der Seidenindustrie" wie auch den-
j'enigen der „Vereinigung ehemaliger Webschüler von Wattwil"

eJ/<? /
Schwere wirtschaftliche Not lastet auf unserer Zeit. Zusammenhalten ist daher mehr denn
je notwendig. Wir hoffen daher gerne, daß alle Leser der „Mitteilungen" das unserer Fach-
schrift bisher entgegengebrachte Interesse auch fernerhin aufrecht erhalten und uns tat-
kräftig unterstützen werden.

Die Schriftleitung der „Mitteilungen über Textil-Industrie"

Die deutsche Textilindustrie im Jahre 1930.

Von Dr. A. Niemeyer.
Das Jahr 1930 war für die deutsche Textilindustrie ein Ge-

schäftsjahr des Mißvergnügens, wie man es wahr-
scheinlich seit Menschengedenken nicht mehr erlebt hat. Der
Binnenmarkt in ausgesprochener Schwäche, fast der ganze
Weltmarkt entweder in absteigender Konjunktur oder in tiefer
Depression, der Sturz der Rohstoffpreise ein ständiges Da-
mokles-Schwert über Disposition und Eindeckung, kurzfristige
Auftragserteilung, niedrigste Lagerhaltung der Abnehmer, wei-
teres Ansteigen der festen Kosten, starke Zunahme der
Zahlungsschwierigkeiten und am Schluß des Jahres noch die
psychologischen Hemmungen der amtlichen Preisabbauaktion!

Es bedarf nur dieser Aufzählung, um die schweren Nöte der
deutschen Textilwirtschaft schlaglichtartig zu beleuchten. Einzel-
heiten belegen diese summarische Zusammenfassung.

Während 1929 der Beschäftigungsgrad (einschließlich
der auf Vollbeschäftigung umgerechneten Kurzarbeiter) nach
der Gewerkschaftsstatisfik im Monatsdurchschnitt noch 84,2 o/o

(1928: 89,2; 1927: 95,4) betrug, sank er in ständiger Abbröcke-
lung bis auf rund 70®/o im letzten Drittel des verflossenen
Jahres herab. Die Saisonbelebung, die in „normalen" Jahren
im Frühherbs't einzusetzen pflegt, hat dieses Mal das kon-
junkturell schlechte Geschäftsbild nur wenig verändern können.
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